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Die LKJ SH e.V. zeigt sich erfreut über den Landtagsbeschluss 

„Chancen des Ganztagsausbaus für kulturelle Bildung und Sport 

nutzen“ 
 

Die Landesvereinigung kulturelle Kinder- und Jugendbildung Schleswig-Holstein (LKJ SH) e.V. ist froh 

und dankbar, dass in der Plenardebatte des Schleswig-Holsteinischen Landtags am Freitag, den 23. 

Februar 2024, fraktionsübergreifend anerkannt wurde, dass guter Ganztag nur in guter 

Zusammenarbeit zwischen Schule und den außerschulischen Akteuren aus kultureller Bildung, Sport, 

Jugendverbandsarbeit und Wohlfahrtsverbänden möglich ist. Dass im beschlossenen Antrag ein 

Umgang auf Augenhöhe zwischen Schule und den außerschulischen Akteuren eingefordert wird, war 

besonders erfreulich.  

Die Landesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung (LKJ SH) e.V. sieht diesen 

Landtagsbeschluss auch als Ergebnis ihres unermüdlichen Einsatzes für einen guten Ganztag in den 

vergangenen zwei Jahren: Bereits im April 2022 hatten die LKJ SH e.V., die 

Landesarbeitsgemeinschaft Soziokultur Schleswig-Holstein e.V. und der Landesverband der 

Musikschulen Schleswig-Holstein e.V. gemeinsam das großes Austauschforum „Der Ganztag kommt – 

Lasst ihn uns gestalten!” veranstaltet. Dieses richtete sich an ehren- und hauptamtliche 

Mitarbeitende in der kulturellen Bildung, schulische Lehrkräfte und (sozial)pädagogische 

Mitarbeitende im Ganztag sowie Verantwortliche aus Politik und Verwaltung. 

Die Ergebnisse des Austauschforums fassten die drei Verbände im gemeinsamen Positionspapier 

„Kulturelle Bildung im Ganztag“ zusammen. Anschließend wurde dieses Positionspapier bereits im 

Herbst 2022 an die Verantwortlichen im Parlament und in den Ministerien verschickt. Daraus 

resultierten viele Gespräche mit Mitgliedern des Schleswig-Holsteinischen Landtags sowie im 

Dezember 2023 schließlich auch mit dem MBWFK.  

„Dass dieser lange Austauschprozess nun dazu geführt hat, dass der Landtag die Chance anerkennt, 

die der Ausbau des Ganztags gemeinsam mit den außerschulischen Akteuren aus kultureller Bildung, 

Sport, Jugendverbandsarbeit und politischer Bildung sowie den Wohlfahrtverbänden bietet, freut uns 

ungemein“, sagt Dr. Christian Schmidt-Rost, Geschäftsführer der LKJ SH e.V. „Wir wollen uns zudem 

konstruktiv in die Arbeitsgruppe „Ganztag“ des MBWFK einbringen, in der die kulturelle Bildung und 

der Sport nun auch jeweils mit einem Sitz vertreten sein werden“, fügt er hinzu.  

Nach der grundsätzlichen Anerkennung der Bedeutung der Zusammenarbeit von Schule und 

außerschulischen Akteuren geht es nun darum, gemeinsam einen Rahmen zu entwickeln, der eine 

einfache Kooperation ermöglicht, um die Qualität der Betreuungsangebote an den Grundschulen 

Schleswig-Holsteins zu stärken. Dafür müssen neben dem Anspruch an die inhaltliche Qualität, auch 

organisatorische Fragen und die finanzielle Ausstattung geklärt werden. „Momentan funktioniert 

kulturelle Bildung im Ganztag eigentlich nur, wenn die Workshopleitungen das Geld mitbringen. Das 

heißt, sie beantragen Fördermittel bei Bundesprogrammen wie „Kultur macht stark. Bündnisse für 

Bildung“ oder bei Stiftungen. Wir wünschen uns, dass die Grundfinanzierung des Ganztags zukünftig 

ermöglicht, Fachkräfte der kulturellen Bildung einfach zu bezahlen“, so Christian Schmidt-Rost. 

„Manchmal ist es schwer die Vielfalt kultureller Bildung auf den Punkt zu bringen, aber es ist für 

jeden etwas dabei“, meint Schmidt-Rost, denn zur kulturellen Bildung gehören beispielsweise 

Angebote ganz verschiedener Sparten – von A wie Akrobatik, über B wie Bandprobe, C wie Comic 
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zeichnen, F wie Filme drehen, I wie Improvisation, K wie Kreatives Schreiben, M wie 

Musikinstrumente lernen, S wie Spiele programmieren, T wie Tanz und Theater, V wie Visual Arts bis 

zu Z wie Zirkus. Allen Angeboten aus dem Bereich der kulturellen Bildung ist gemein, dass sie bei den 

Interessen und Stärken der Kinder ansetzen, verbunden mit einer Grundhaltung des Zutrauens. So 

ermöglichen sie vielen jungen Menschen Erfolgserlebnisse und Selbstwirksamkeitserfahrungen. Diese 

stärken sie in ihrer Persönlichkeitsentwicklung. Zudem erfahren die Kinder wie demokratische 

Aushandlungsprozesse funktionieren.  

Deshalb sind die LKJ SH e.V., der Landesverband der Musikschulen Schleswig-Holstein e.V. und die 

LAG Soziokultur Schleswig-Holstein e.V. überzeugt: „Guter Ganztag kann nur mit kultureller Bildung 

gelingen. Deshalb müssen Land, Kommunen und außerschulische Akteure jetzt gemeinsam im 

nächsten Schritt Strukturen schaffen, die es ermöglichen, hochwertige Angebote der kulturellen 

Bildung und des Sports in das Ganztagsangebot an allen Grundschulen des Landes einzubeziehen.“ 

 

Ansprechpartner 

LKJ SH e.V. – Landesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung Schleswig-Holstein e.V.  

Dr. Christian Schmidt-Rost 

Geschäftsführer 

 

Raiffeisenstraße 4 b 

24768 Rendsburg 

 

Telefon: 04331 13494-15 

Mobil: 0152 26324345 

Email: schmidt-rost@lkj-sh.de 

  

Web: https://lkj-sh.de 

Insta: lkj_sh 

Facebook: https://www.facebook.com/kubi.holstein/ 

 

https://lkj-sh.de/
https://www.instagram.com/lkj_sh/
https://www.facebook.com/kubi.holstein/

